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Heinrich Steinhöwel wurde 1412 in Weil der Stadt geboren. Er praktizierte von 1444 bis 1449 als Arzt in Weil. Später arbeitete er

als Stadtarzt in Ulm. Bekannt wurde Heinrich Steinhöwel als Übersetzer volkstümlicher lateinischer Erzählstoffe. 

Er nutzte die Technik des Buchdrucks und wurde so zum meistgelesenen deutschen Autor bis zur Zeit  Martin Luthers. 

Seine Übersetzung der bekannten Fabeln des Aesop wurde damals eines der meist genutzten Schulbücher. 


